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böhmischen Kessel,
diese beiden dnrch
die Senkung der
oberrheinischen Tief-
ebeue. — Die Fal-

tung gibt der Ge-
steinsmasse eine wel-
leuartige Gestalt,
wobei die Schichten
sich ebenso wie die
Meereswellen über-
stürzen können. Sie
hat vor allem die
Kettengebirge er-
zeugt. Deren Kern
besteht fast aus-
uahmslos aus Gneis
und Granit, die durch
gewaltigen Seiten-
druck aus großen
Tiefen herausge¬

preßt sein müssen.
Die Massengebirge
sind die ans den
ältesten Gesteinen

zusammengesetzten
Überreste uralter
Kettengebirge sso
der Harz), falls sie
nicht, wie das böh-
mische Mittelgebirge
und das Sieben-
gebirge bei Bonn,

vulkanischen Ur-
spruugs sind.

Die Hochebenen
(Platten, Pla-
teans) verdanken
entweder wieder-

holten Überdecknn-
gen sTransgressio-
nen) durch das Meer
und Ablagerungen
aus diesem ihre Bil-
duug und sind, später gehoben, von der Verwitterung und Ansnagung
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